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PhonePOS: DK genehmigt erstes Digitales Terminalohne-PIN-Pad (TOPP) für 
die Pilotierung mit Girocard  
 
Die Deutsche Kreditwirtschaft (DK) hat erstmals die Pilotierung eines Digitalen Terminals-ohnePIN-
Pad (Digitales TOPP) zugelassen. Die Sicherheitsbegutachtung und der Funktionstest der Bezahlter-
minal-App CCV PhonePOS wurden erfolgreich durchlaufen. Damit sind ab sofort kontaktlose Zahlun-
gen mit Girocard möglich. Die Bezahlterminal-App PhonePOS hat die Sicherheitsbegutachtung und 
den Funktionstest der Deutschen Kreditwirtschaft gemäß „Digitales Terminal-ohnePIN-Pad“ (Digital 
TOPP) bestanden und ist damit vorbereitet, die kontaktlose Girocard zu verarbeiten. Die CCV und die 
Rubean haben damit an ihre Zusammenarbeit angeknüpft: Die Unternehmen haben in der Vergan-
genheit bereits gemeinsam App „PhonePOS“ entwickelt und am Markt eingeführt. Die PhonePOS-App 
integriert das Händler-Bezahlterminal auf den handelsüblichen Android-Smartpones und -Tablets. Per 
Tap der kontaktlosfähigen Bezahlkarte an der Rückseite des genutzten Geräts erfolgt der Lesevor-
gang. Zahlungen mit Kreditkarte sind bereits seit Februar 2020 für Piloteinsätze durch Mastercard und 
Visa freigegeben. Mit dem „digitalen TOPP-Terminal“ sollen insbesondere kleinere und mobile Händ-
ler für die Akzeptanz von Kartenzahlungen gewonnen werden, die aus Kostenoder Platzgründen bis-
her die Anschaffung eines separaten Kartenterminals scheuten. PhonePOS könnte neue Geschäfts-
modelle erschaffen Geschaffen wurde die Lösung durch Rubean, einen seit 20 Jahren etablierten 
Softwarehersteller im Finanzsektor, sowie die internationale Payment-Division von CCV, einem Zah-
lungsanbieter mit Payment-as-a-Service-Philosophie. Die Corona-Pandemie hat digitalen Finanzge-
schäften einen zusätzlichen Schwung gegeben. Immer mehr Menschen merken, dass sie für ihre 
klassischen Bankangelegenheiten nicht unbedingt eine Filiale aufsuchen müssen. Und so wie in 
Corona-Zeiten Videokonferenzen in unseren Alltag und unser Berufsleben Einzug gehalten haben, so 
werden auch weitere Bank-Angebote wie persönliche Beratungen künftig verstärkt auch auf digitalem 
Weg stattfinden – weil mehr Kunden es wünschen.“ Hermann Geupel, Vorstand Rubean Das digitale 
Terminal wird unser Geschäftsleben verändern. Die mobile App erlaubt es Händlern, Kartenzahlungen 
überall anzunehmen: am Maroni Verkaufsstand, nach einer Sanitärreparatur vor Ort beim Kunden wie 
auch am Ende eines Verkaufsgesprächs in einem Warenhaus. Dadurch, dass unmittelbar bezahlt 
werden kann, spart das allen Beteiligten Zeit und könnte sogar neue Geschäftsmodelle schaffen.“ 
Günther Froschermeier, CTO der CCV. 


